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Mitten in der herrlichen, 
freien Landschaft, welche 
das Leben in den umliegen-
den Stadtteilen Kaisers-
werth, Kalkum und Ein-
brungen so lebenswert 
macht, versammelten sich 
am Sonntag, 16. Oktober, 
weit über 100 Anwohner 
zum Protest-Brunch.  Pro-
testiert wird gegen die Pläne, 
dieses ökologisch wertvolle 
Kleinod der Landeshaupt-
stadt zu bebauen und zu ver-
siegeln. Es wird nicht akzep-
tiert, dass Frischluftschnei-
se, Naherholungs- und Was-
serschutzgebiet auch nur in 
Teilen bebaut wird. Es ist ein 
unverzichtbarer Teil dessen, 
was den ländlichen Charak-
ter im Düsseldorfer Norden 
ausmacht. Hier gibt es ne-

Protest-Brunch auf 
dem Acker

ben Wiesen und Äckern 
auch noch Bauernhöfe, eine 
Mühle und einen plät-
schernden, fischreichen 
Bach.  Das ist zumindest die 
Meinung der ortskundigen 
und umweltbewussten An-
wohner, die zu dieser Pro-
testversamlung kamen. Die 
Bürgerinitiative bzw. der 
Verein „Stadt.Land.Fluss 
Düsseldorfer Norden e.V“ 
hatte dazu eingeladen. Der 
liebevoll gebackene und an 
einer langen Tafel angelie-
ferte Kaffee, sowie Kuchen 
und Plätzchen standen we-
niger im Vordergrund. Viel-
mehr wurden engagiert Ge-
spräche geführt und Mei-
nungen geäußert. Nicht nur 
darüber, dass eine Bebauung 
dieses Bereichs nördlich der 
Kalkumer Schlossallee, in 
der Fläche mehr als die Kai-
serswerther Altstadt, nicht 
in Frage kommen kann, 
sondern auch, was Politik, 
Planungs- und Baubehör-
den in den vergangenen 
Jahrzehnten schon im Um-
feld „angerichtet“ bzw. zuge-
lassen haben.  Eine Petition 
bzw. Unterschriftenliste 
wird täglich länger, jetzt sind 
es schon fast 2.500 
(www.unsser-norden.org). 
Warum sollen 345.000 Qua-

dratmeter als Baugebiet aus-
gewiesen werden, wenn - 
wie einige Politiker be-
schwichtigen – nur ein Teil 
bebaut werden soll? Ein Be-
reich am Rande des Plange-
biets entlang der Straßen-
bahntrasse U79 könne ja be-
baut werden, so einige Teil-
nehmer. Dabei wäre aber 
vorrangig eine Bezirks-
sportanlage mit Sport- bzw. 
Mehrzweckhalle. Sie war 
Kaiserswerth schon bei der 

An der langen Brunch-Tafel sprach Melanie Neuhaus über die Unvereinbarkeit von heute un-
strittigem Umwelt- und Klimaschutz mit einer Bebauung der Freifläche zwischen Kaisers-
werth, Kalkum und Einbrungen.                                                                                            Foto: H.S.
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Eingemeindung 1929 zuge-
sagt worden. Der mitglie-
derstarke Kaiserswerther 
Sportverein e. V. ist sozusa-
gen „obdachlos“, trotz um-
fassender Angebote in allen 
Sportarten. Was beinhaltet 
der Begriff „Mehrgeneratio-
nencampus“, mit dem von 
Seiten Politik und Verwal-

tung für das Baugebiet pro-
pagiert wird? Auch Bezirks-
vertreter waren unter den 
Teilnehmern, aber sie konn-
ten keine schlüssigen Ant-
worten auf die vielen offe-
nen Fragen geben bzw. sind 
in der untersten politischen 
Ebene machtlos.               H.S.

Fortsetzung von Seite 1

Protest-Brunch auf dem 

Acker

Viel Platz für Jung und Alt 

Der Westteil wird anteilig bebaut, der Oststeil dient Sport und Erholung.

Auf einem Areal nördlich 
der Kalkumer Schloßallee 
plant die Landeshauptstadt 
Düsseldorf in Form eines 
Mehrgenerationen-Campus, 
eine Gesamtschule, eine 
Pflegeeinrichtung, Sportflä-
chen und neue Wohneinhei-
ten sowie ergänzende Infra-
struktur zu errichten. Das 
Areal wird im Westen durch 
die Bahntrasse der Stadt-
bahnlinie U79, im Norden 
und Osten durch den Weg 
"Am Mühlenacker" be-
grenzt. Der städtebauliche 
Wettbewerb ist im nächsten 
Jahr auf Basis der bereits er-
folgten Beteiligungsschritte 
geplant. Die exakte Größe 
der zu bebauenden Fläche 
steht zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht fest, die Bebau-
ung soll sich jedoch auf den 
Westteil der Fläche be-
schränken, aber auch hier 
werden Gärten und weitere 
Freiflächen entstehen und 
keine flächendeckende Ver-
siegelung. Der Ostteil ist für 
Sport-, Erholungs- und 
Grünflächen vorgesehen ist. 
Die grobe Zuordnung der 
Flächen haben wir in einer 

Karte für Sie markiert. 
Im November wird die Ver-

waltung der Landeshaupt-
stadt vor Ort eine Infoveran-

staltung abhalten, bei der 
Ansprechpartner*innen der 
Stadt Ihre Fragen beantwor-
ten. Als Bürgerinnen und 

Bürger dieser Stadt werden 
Sie auch zukünftig mehrfach 
Gelegenheit haben, Ihre 
Vorschläge zu dem Projekt 

einzubringen. 
Landeshauptstadt Düssel-

dorf,Amt für Kommunikati-
on.

Lions laden zum Konzert  
nach Rahm ein

Musik, lecker essen und 
trinken – unter diesem Mot-
to lädt das Hilfswerk des Li-
ons-Club-Duisburg e.V. 
wieder nach Rahm ein. Zum 
Start in ein entspanntes Wo-
chenende spielen am Frei-
tag, 4. November, im katho-
lischen Pfarrheim Jupp Götz 
and Friends.  
Der Duisburger Tausend-

sassa bringt noch zwei Mu-
sikkollegen mit: Gerd Neu-
mann ist Gitarrist bei Trio-
nova und anderen Forma-
tionen; die Sängerin Miner-
va Diaz Perez ist die weibli-
che Stimme bei „Small ist 
beautiful“ und hat im Chor 
des Weltstars Bobby Mc Fer-
rin and Slix seine Europa-
Tournee begleitet. 
Gespielt werden Welthits 

der jüngsten 50 Jahre – im-
mer akustisch, immer echt. 
Von Stevie Wonder bis zu 
den Beatles über Bill Wit-
hers nach Sting und wieder 
zurück. 
Karten gibt es ausschließ-

lich an der Abendkasse: Er-
wachsene zahlen 10 Euro, 
Jugendliche 4 Euro. Die Mit-

Das Hilfswerk des Lions-Club-Duisburg lädt wieder nach Rahm ein: Für einen guten Zweck kann man essen und trinken sowie 
gute Gespräche führen – und auch mal ein Tänzchen wagen.                                                                                      Archivfoto: sam 

glieder des Hilfswerks ver-
wöhnen die Gäste wieder 

mit leckeren Sachen. Die Er-
löse kommen sozialen Pro-

jekten in Duisburg zugute. 
Einlass erfolgt um 19 Uhr, 

Beginn ist um 19.30 Uhr. 
                                            sam
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Gut 50 Zuhörer fanden 
sich zu einer Nachtwäch-
terführung durch Kalkum 
am 21. Oktober zusam-
men. Auch Mitspieler wa-
ren darunter, denn es war 
mehr als nur eine Führung 
durch Michael Hermes, der 
sein Amt als Nachtwächter 
professionell und mit einer 
Prise Humor ausübte. Vor-
standsmitglieder des Kal-
kumer Kulturkreises e. V., 
der die Veranstaltung or-
ganisiert hatte, und weitere 
Kalkumer traten zusätzlich 
mit Vorträgen und Dialo-
gen auf. So wurde Kalku-
mer Dorfleben früherer 
Jahrhunderte anschaulich. 
Ein Jugendlicher trat zum 
Beispiel in freier Rede als 

neunjähriger Edmund 
Reichsgraf von Hatzfeld, 
auf und erntete damit Son-
derapplaus. Er prahlte da-
mit, wie er im Schloss ver-
wöhnt wird. An den ver-
schiedenen Stationen der 
Führung wurde jedoch 
klar, dass es bei weiten 
nicht allen Kalkumer im 
19. Jahrhundert gut ging. 
Heimatforscherin Rita Be-
cker hatte alle Vorträge 
und Dialoge geschichtlich 
fundiert formuliert. Vor-
sitzender Gerd Becker 
konnte stolz eine vergrö-
ßerte Urkunde über die 
Grundsteinlegung der 
Siedlung Am Fronhof aus 
1938 vorzeigen. Der anre-
gende und unterhaltsame 

Spaziergang im Fackel-
schein endete nach fast 
zwei Stunden mit einem 
kleinen Imbiss im ge-
schichtsträchtigen Innen-
hof und Garten des Lan-
gersgut, gegenüber der 
Kirche. Dieser Standort 
war im Laufe der Jahrhun-
derte schon Schmiede, 
Bauernhof, „Tante-Emma-
Laden“, Gasthof mit Gar-
tenwirtschaft und Kegel-
bahn. Weil schon vor dem 
„Corona-Lockdown“ die 
Nachtwächterführungen in 
Kalkum so großen An-
klang gefunden hatten, gab 
es eine weitere Führung 
mit gleichem Programm 
am 25. Oktober.              H.S.

Bei herrlichem Herbstwet-
ter konnten die Teilnehmen-
den des „Rhein-City-Runs“ 
die schöne Landschaft im 
Düsseldorfer Norden und 
Duisburger Süden genießen. 
Er führte – nun schon zum 
fünften Mal – vom Robert-
Lehr-Ufer bis Wittlaer am 
Rhein entlang und dann 
über die Felder bei Serm bis 
nach Huckingen zum Stein-
hof. Auch in diesem Jahr 
siegte Düsseldorf bei der 
Städtewertung. 
1.600 Aktive hatten sich für 

den Halbmarathon ange-
meldet. Ob alleine oder in 
kleinen beziehungsweise 
großen Laufgruppen: Alle 
freuten sich, nach zweijähri-
ger Corona-Pause endlich 
wieder diese außergewöhn-
liche Laufstrecke bestreiten 

zu können. Angefeuert von 
mehreren Musikgruppen 
unterwegs führte der Weg 
bis ins Neubaugebiet „Am 
Alten Angerbach“. Parallel 
zum Edeka-Center verlief 
die Zielgerade, die in diesem 
Jahr wirklich eine war. Der 
Beifall der zahlreichen Zu-
schauerinnen und Zuschau-
er tat allen gut. 
Auf dem Gelände des Stein-

hofs gab es ein kleines Rah-
menprogramm. Hier fanden 
auch die Siegerehrungen 
statt. Bei den Männern setz-
te sich Üzeyir Söylemez 
(HAN Group, 1:07:13) 
durch. Es folgten Andreas 
Spott (Laufschule Düssel-
dorf X Running Team Gra-
fenberg, 1:13:36) und Jan 
Neuens (ASV Duisburg, 
1:13:37). Bei den Frauen 

siegte Joleen Gedwart (Ayyo 
Team Essen, 1:20:26) vor 
Katharina Wehr (ASV Duis-
burg, 1:21:38) und Melanie 
Lindner (Düsseldorf, 
1:24:31). 
Organisator Christian 

Hengmith: „Wir sind total 
glücklich, dass wir nach der 
Absage in den letzten beiden 
Jahren endlich wieder an 
den Start gehen konnten. 
Vor allem freuen wir uns 
über das tolle Feedback der 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, die - wie wir - die-
sen besonderen Lauf ver-
misst haben und froh waren, 
dass er wieder stattfinden 
konnte. Das Wetter hat uns 
natürlich auch wieder in die 
Karten gespielt - optimales 
Laufwetter!“  
                     Text u. Foto:sam 

Geschichtsbewusste 
und interessierte  

Kalkumer

Michael Hermes als Nachtwächter im Vortrag bei Fackelschein.  Gerd Becker zeigt die vergrö-
ßerte Urkunde zur Grundsteinlegung der Siedlung Am Fronhof.                                      Foto: H.S.

Düsseldorf gewinnt 
„Rhein-City-Run“

Der Zieleinlauf des fünften Rhein-City-Runs verlief in diesem Jahr erstmals parallel zum 
Edeka-Center Angerbogen – die Teilnehmenden wurden hier mit großem Applaus empfangen.
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Der erste Blick fällt auf die 
Kissen mit dem Antlitz von 
Frida Kahlo. Die Malerin 
aus Mexiko scheint sie zu in-
spirieren. Starke Farben an 
der Wand, die Theke ist 
hübsch dekoriert, die Spei-
sekarte macht Appetit auf 
mehr. Cantina & Bistro, so 
nennt Jessica Riojas ihr Res-
taurant, in dem einst das 
Gateaux beheimatet war. 
Vor sechs Wochen hat die 
Mexikanerin eröffnet. Mit 
ihrem gekonnten Mix aus 
Getränken – der Cortado 
schmeckt hervorragend, die 
Liste der Cocktails ist verlo-
ckend, die Speisen klingen 
verführerisch – wird sie 
nicht nur die Angermunder 
Gäste begeistern. 
Was gibt es hier? Frühstück 

an zwei Tagen, Mittwoch 
und Donnerstag, von 10 
Uhr bis 11.30 Uhr. Ein Bei-
spiel: Baguette mit Pesto, 
Ziegenkäse, Tomate und Ru-
cola und ein cremiger Jo-
ghurt. Mi Frida klingt auch 
gut: Mix von kleinen Scho-
kocroissants und Schnecke 
mit Rosinen sowie Früchte 
der Saison.  
Zwischen 15 Uhr und 17 

Uhr ist die Küche geschlos-
sen, also ist die Zeit reif für 
einen Cocktail mit ein biss-
chen Fingerfood. Aperol 
Spritz, Mojito, Limoncello, 
Paloma. Was ist Paloma? 
Bester Tequila, mit Grape-
fruit und Soda. Ob der Avo-
cado-Toast dazu schmeckt? 
Oder der Renner, Garnelen 
á la Yucatán? Den Gästen 

neben uns, die an diesem 
Tag das Mi Frida ausprobie-
ren, mundet es bestens.  Die 
Soße macht’s. „Viele denken, 
die mexikanische Küche sei 
scharf. Das ist nicht so, die 
Soßen sind oft spicy, nicht 
die Speisen“, erklärt Jessica 
Rioja. 
Ein besonderes Menü im 

November 
Die gelernte Köchin 

stammt aus einem Familien-
betrieb, in dem gutes Essen 
von jeher zur Tradition ge-
hört. Mit ihrer Familie lebt 
sie im Düsseldorfer Norden 
und hat lange einen guten 
Platz gesucht, um ihre Träu-
me zu verwirklichen. Den 
hat sie nun hier gefunden. 
„Wie herrlich die Stimmung 
an einem sonnigen Herbst-

morgen wie heute ist, wenn 
meine Gäste draußen sitzen 
und dem Plätschern der An-
ger lauschen. Das ist einfach 
ein schöner Ort!“, schwärmt 
sie. „Gern möchte ich für 
alle etwas haben, auch für 
Vegetarier, für Veganer, für 
Menschen, die etwa kein 
Gluten vertragen“, fügt sie 
hinzu. Und das hat sie im 
Angebot. Freitags ist Taco-
Tag. Da stehen etwa Guaca-
mole und Quesadillas mit 
verschiedenen Füllungen 
auf dem Plan, mit carne asa-
da oder cochinita oder spe-
cial. Einfach probieren! 
Ein besonderes Essen gibt 

es am 2. und 3. November 
bei Mi Frida. Am Tag der 
Toten, la dia de los muertos, 
hat sie ein Dreigangmenü 

kreiert, das den November-
tag eindeutig verschönert 
(20 Euro pro Person). Auch 
für die Kinder gibt es extra 
Speisen (15 Euro pro Kind). 
„Da ich gern plane und es 
nicht mag, Essen zu ver-
schwenden, bitte ich um Re-
servierung, am liebsten tele-
fonisch unter 0173/56 23 
217“. 
Mi Frida, Angermunder 

Straße 5, 40489 Düsseldorf, 
Telefon 0173/56 23 217 
www.mi-frida-bistro.ea-

tup.com 
Geöffnet Mittwoch & 

Donnerstag von 10 Uhr bis 
19 Uhr, Freitag & Samstag 
12 Uhr bis 21 Uhr, Sonntag 
12 Uhr bis 19 Uhr 
Essen zum Abholen und 

für private Veranstaltungen 

Mi Frida in Angermund

Der Name Mi Frida ist hier im hübschen Restaurant Programm. Jessica Riojas freut sich auf viele neue Gäste in ihrem schönen Ambiente in 
Angermund.                                                                                              Fotos: G.S.

TRAUERCAFÉ KOMM  
TRAUER TEILEN . VERSTÄNDNIS  

ERFAHREN . ZUHÖREN UND DA SEIN  
Seit September 2021 gibt es 

zusätzlich zu den Traueran-
geboten in Kaiserswerth 
eine Kooperation zwischen 
der Ev. Kirchengemeinde 
Lintorf-Angermund und 
der Ökumenischen Hospiz-
gruppe Kaiserswerth e.V.. 
Angeboten wird der Treff-
punkt für Trauernde jeweils 
am zweiten Montag eines 
Monats um 18.30 Uhr im 
Café.Komm in Düsseldorf-
Angermund. 

Die Idee kam von Pfarrer 
Steffen Weishaupt aus Lin-

torf und wurde gemeinsam 
mit der Koordinatorin 
Christina Paul von der Öku-
menischen Hospizgruppe 
Kaiserswerth e.V. umgesetzt. 
Beide sind auch die Kon-
taktpersonen rund um das 
Angebot. Drei ehrenamtli-
che Trauerbegleiterinnen er-
gänzen das Team. 

Jeder Mensch trauert an-
ders, doch viele erleben, 
dass es nach einem schwe-
ren Verlust mühsam ist, in 
den Alltag zurückzufinden. 
Sie fühlen sich den verschie-

densten Gefühlen ausgelie-
fert, hilflos und verletzlich. 
Und dabei spielt es keine 
Rolle, wie lange der Verlust 
her ist. 
Es kann gut tun festzustel-

len, mit solchen Erfahrun-
gen nicht alleine zu sein. 
Das Angebot versteht sich 
als niederschwellige Mög-
lichkeit, anderen Menschen 
mit ähnlichen Erfahrungen 
zu begegnen.  
Das Café.komm bietet au-

ßerhalb der Öffnungszeiten 
einen geschützten, aber zu-
gleich wohltuend zwanglo-

sen Rahmen, in dem man 
über Verlusterfahrungen 
und damit verbundene All-
tagssorgen mit anderen ins 
Gespräch kommen kann.  

CAFÉ.KOMM . An den 
Linden 6 . 40489 Düsseldorf 
Angermund zwischen S-
Bahnhof / Bushaltestelle 
Angermund und der Bus-
haltestelle „Auf der Krone“, 
gegenüber der Ev. Kirche. 

Ökumenische Hospizgrup-
pe Kaiserswerth 
Angermund. Kaiserswerth . 

Kalkum. Lohausen. Wittlaer 
e.V. 
Suitbertus-Stiftsplatz 11 . 

40489 Düsseldorf.  
Telefon 0211 - 405 4492 

kontakt@hospiz-kaisers-
werth.de www.hospiz-kai-
serswerth.de  
  
TERMINE 2022: An jedem 

zweiten Montag eines Mo-
nats von 18.30 Uhr bis 20.00 
Uhr, 14.11.2022 . 
12.12.2022. 

       EEHRHRAAAERERSSNININDNDÄÄSVER ÄT F
-ENEILTUERART
!ETOGEBNANEUE

F        ENEN              

.  
.

Das CAFÉ.KOMM in Angermund.                          Foto: Privat
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Inhaltsreich und spannend 
war das Leben von Elisabeth 
von Thüringen, das der Kin-
der- und Jugendchor Wittla-
er unter Leitung von Petra 
Verhoeven auf die Bühne 
bringt. In der Graf-Recke-
Kirche auf der Einbrunger 
Straße 62 wird das Musical 
von Florian Simson (Text) 
und Markus Belmann, Mar-
kus Hinz, Odilo Klasen, Pa-
mela König, Christoph See-
ger und Klaus Wallrath,  ge-
meinsam mit dem Wittlae-
rer Kinder- und Jugendchor 
aufgeführt werden. 
Regie führt Friederike Betz, 

in der Band sind dabei Birgit 
Michalski (Flöte), Michael 
Beck (Klarinette), Laura 
Sauer (Saxophon), Goran 
Kostic (E-Bass), Niki Boll-

mann (Schlagwerk) und 
Hildegard Kaiser (Klavier). 
Um was geht es?
Die Lebensgeschichte von 

Elisabeth von Thüringen aus 
dem Mittelalter war aben-
teuerlich. Sie heiratet den 
Landgrafen Ludwig von 
Thüringen und scheint auf 
Rosen gebettet. Doch sie 
teilt ihren Reichtum mit den 
Armen, was ihre Verwandt-
schaft ärgert. Als ihr Mann 
jung verstirbt, bleibt sie al-
leine zurück und muss die 
Verachtung der anderen er-
tragen. Wie sie das schafft, 
ihren Weg fortzusetzen, sich 
selbst treu zu bleiben und 
ihre Ideale nicht aus den Au-
gen zu verlieren, das werden 
alle Darsteller*innen ein-
drucksvoll interpretieren. 

Das Kulturamt der Stadt 
Düsseldorf unterstützt das 
Musical. 
Karten zu 15 Euro für Er-

wachsene und 10 Euro für 
Kinder gibt’s bei: Lotto 
Franken in Wittlaer, Lin-
denlaubs Buchhandlung in 
Angermund, Kaiserswerther 
Buchhandlung und Lesezeit 
in Kaiserswerth, und bei Pe-
tra Verhoeven: 0152/3402 
9513 oder unter pverhoe-
ven@aol.com 
Man muss die Menschen 

froh machen – so heißt das 
Musical. 
Samstag, 19. November, 

um 15.30 Uhr und um 
18.30 Uhr.                          G.S.

gensdina Böred. A. mDr
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Wer in Duisburg oder im 
Düsseldorfer Norden Medi-
kamente braucht, landet oft 
in einer Kuchler Apotheke. 
Gleichmäßig verteilt gibt es 
sieben Filialen, deren Wa-
renlager und Lieferdienste 
gut vernetzt sind und die 
sich mit dem geballten Wis-
sen von rund 250 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern 
und einem breiten Service-
angebot um die gesundheit-
lichen Belange der Men-
schen in Duisburg und 
Düsseldorf kümmern. 

Nun erweitern die Kuchler 
Apotheken ihre Leistungen 
auf das Internet: Unter 
www.kuchler-apotheken.de 
kann man ab sofort an 365 
Tagen im Jahr rund um die 
Uhr Medikamente, Ge-
sundheitsprodukte und 
Kosmetik-Artikel kaufen. 
Sowohl e-Rezepte als auch 
klassische rosa Rezepte las-
sen sich direkt einlesen und 
sind so schnell auf dem di-
gitalen Weg in Ihre Kuchler 
Apotheke, wo dann schon 
Alles für die Abholung oder 
die Lieferung vorbereitet 
wird. 

Besonders komfortabel 
auch für den Besuch vor 
Ort: Beim Klick auf ein 
Produkt sieht man in Echt-
zeit, in welcher der sieben 
Filialen das gewünschte 
Produkt verfügbar ist. Bei 
der Bestellung kann man 
dann zwischen Selbstabho-
lung und Lieferung, On-

line-Zahlung oder Zahlung 
vor Ort wählen. 

Wer bei den Kuchler Apo-
theken online einkaufen 
und sich beliefern lassen 
möchte, erhält übrigens 
ähnlich wie beim Einkauf 
in der Apotheke die persön-
liche Premium-Beratung 
inklusive, denn Kuchler’s 
Expertinnen und Experten 
stehen den Kundinnen und 
Kunden auch telefonisch 
oder per Chat zur Verfü-
gung.    

Das soll aber noch nicht 
Alles gewesen sein, betont 
Joshua Pries: „Wir sind 
überzeugt, dass wir den 
Kundinnen und Kunden 
mit dem Shop eine tolle Er-
gänzung zum Einkauf in 
der Apotheke anbieten. Wir 
werden aber nachlegen und 
in einem zweiten Schritt 
viele Dienstleistungen, die 
wir heute schon in den 
Apotheken anbieten durch 
spannende Funktionen im 
Internet ergänzen.“ Man 
darf also gespannt sein. 

Als kleinen Vorgeschmack 
sind die beliebten Kuchler-
Taler Teil des Online-Ange-
bots. Auf der Website fin-
den Sie die aktuellen Taler-
Prämien sowie alle Taler-
Partner in der Region.  Un-
ter www.kuchler-apothe-
ken.de können sich die 
Kundinnen und Kunden 
selbst ein Bild machen. 

Die Kuchler Apotheken 

sind jetzt auch im Internet 

für Sie da

Spannendes Musical in 
Wittlaer
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Spürbar näher rückt die 
Adventszeit. Jetzt ist die 
richtige Zeit, auch das eige-
ne Zuhause oder Büro stim-
mungsvoll zu dekorieren. 
Hier wird man bei „Rosen 
Ruland“ am Grünen Weg 
zwischen Angermund und 
Rahm schnell sowie ausgie-
big fündig: Der Adventver-
kauf startet am Sonntag, 30. 
Oktober. An diesem Tag ist 
der Hofladen von 10 bis 13 
Uhr geöffnet. 
Kerstin Ruland und ihr 

Team werden im Hofladen 
die ersten adventlichen 
Kränze und Gestecke prä-
sentieren. Hiervon kann 
man sich entweder sofort et-
was aussuchen und mitneh-
men oder sich Inspirationen 
für die eigenen Wünsche 
holen, die die Ruland-Flo-
ristinnen und Floristen 
dann gerne dementspre-
chend umsetzen. Florale 
Handwerkskunst - jedes 

Werk ist handgefertigt und 
ein Unikat – sowie weih-
nachtliche Accessoires gibt 
es nicht nur im Hofladen, 
sondern auch im Selbstbe-
dienungs-Verkauf, ebenfalls 
am Grünen Weg. Unter frei-
em Himmel können die 
Kundinnen und Kunden 
hier verweilen und genug 
Abstand halten. 
„Wir setzen bei unseren 

Produkten in diesem Jahr 
vor allem auf dauerhafte 
und nachhaltige Materialien 
und Produkte, unter ande-
rem etwa auf Holz“, erklärt 
die Inhaberin. Viele Farben 
würden in diesem Jahr die 
Vor-Weihnachtszeit prägen: 
Vom klassischen Rot, über 
ein kräftiges Orange bis zu 
Creme- und Rosa-Tönen ist 
alles vertreten. 
Weitere Infos findet man 

im Internet: www.rosen-ru-
land.de.                                sam 

Immobilien
Anzeigensonderseite

Mietangebot:
Ladenlokal zu vermieten 
An St. Swidbert in Kaiserswerth 
Tel.: 0176 - 700 75 243 

Rosen Ruland: 
Adventverkauf 

startet

Bereits am Sonntag, 30. Oktober, beginnt bei „Rosen Ruland“ 
der Adventverkauf.                                                      Foto: Privat

Kurzweiliges  
Galakonzert  
in Huckingen

50 Jahre sind ein guter und 
schöner Grund zum Feiern: 
So nahmen am frühen 
Samstagabend gut 400 Gäste 
das Angebot des Bürgerver-
eins Huckingen wahr, mit 
ihm diesen runden Geburts-
tag im Steinhof mit einem 
eindrucksvollen Galakon-
zert zu feiern. Am Samstag, 
5. November, folgt eine Par-
ty mit der Live-Band „The 
Sneakers“. 
Gastredner war Oberbür-

germeister Sören Link, der 
die Glückwünsche aus Rat 
und Verwaltung übermittel-
te. Der Bürgerverein sei aus 
einer lebendigen, demokra-
tischen Stadtgesellschaft 
nicht wegzudenken. In sei-
nem Statut stehe nicht, dass 
er bequem sein müsse. 
Wichtig sei, dass die Bürger 
sich engagierten. Im Bürger-
verein, einem „wunderbaren 
Schmelztiegel der verschie-
denen Interessen“, werde die 
Tradition bewahrt und das 
Leben mitgestaltet. Der Bür-
gerverein Huckingen, mit 
fast 700 Mitgliedern der 
größte in Duisburg, habe 
mit dem Steinhof einen aus-
gezeichneten Austragungs-
ort für das Konzert gewählt - 
als Mitglied des Trägerver-
eins habe er damals für den 
Erhalt dieser Stätte erfolg-
reich gekämpft. Der Bürger-
verein sei ein Multiplikator 

und Sprachrohr der Bürger-
schaft: Er artikuliere klar 
und prägnant die Meinun-
gen der betroffenen Bürger. 
Der Oberbürgermeister er-
mutigte die Ehrenamtler, 
selbstbewusst ihre Stimme 
zu erheben und die Mög-
lichkeiten des Dialogs zu 
nutzen. So könne Duisburg 
eine lebens- und liebenswer-
te Stadt bleiben. 
50 Jahre Bürgerverein 
Das Stadtoberhaupt verab-

schiedete sich mit einem 
„Glück“ auf “ – so begann 
auch das eigentliche Kon-
zert. Unter der Leitung von 
Stefan Lex intonierte das 
Vokalensemble „Der Chor“ 
imposant die Hymne des 
Ruhrgebietes. Es folgte ein 
abwechslungsreiches und 
kurzweiliges Programm. 
Lex, der als „The Charming 
Tenor“ bekannt ist, machte 
seinem Namen alle Ehre: Als 
Dirigent, Entertainer und 
Conférencier führte er ga-
lant durch die Jubiläumsver-
anstaltung. Mit der Sopra-
nistin Christiane Linke bril-
lierte er in mehreren be-
kannten Stücken, nicht nur 
aus Oper und Operette. Bei 
„Zwei Herzen im Dreivier-
teltakt“ oder „Ach, so 
fromm, ach so traut“ (Lex zu 
den anwesenden Herren: 
„Ach, das waren noch Zei-
ten!“) sang so mancher Gast 

mit. Auch Melodien aus 
Film und Musical passten 
gut ins Programm. 
Für stimmige Begleitung 

sorgte die Pianistin Sigrid 
Althoff. Auch das Ensemble 
„Pomp-A-Dur“ trug we-
sentlich zum Gelingen des 
Abends bei: Unter anderem 
präsentierten sie andalusi-
sche Tänze auf musikalisch 
höchstem Niveau. Das Fina-
le mit allen Beteiligten auf 
der Bühne brachte gar den 
Saal zum Schunkeln:  Etwa 
mit „Music was my first 
love“, „Wenn bei Capri die 
rote Sonne“ oder „Ja, ja der 
Chiantiwein!“. 
In der Pause ehrte Rolf Pe-

ters, der seit fast 20 Jahren 
den Bürgerverein leitet, die 
Gründungsmitglieder. Von 
ihnen waren Ingeburg 
Ostermann, Günter Bon-
rath, Dietmar Grond, Johan-
nes Kurtenbach, Erich Pott-
hast und Herbert Sorger an-
wesend. Peters dankte allen 
Unterstützern und seinen 
Weggefährten in Vorstand 
und Beirat für ihr außerge-
wöhnliches Engagement. Er 
lud alle zur öffentlichen Ju-
biläumsparty mit „The Snea-
kers“ ein. Sie beginnt am 
Samstag, 5. November, um 
18 Uhr im Steinhof. Eintritt: 
5 Euro.                               sam 

Unterhaltsam und kurzweilig war das Programm des Galakonzerts, zu dem mehr 400 Gäste in 
den Steinhof gekommen waren.                                                                                         Fotos: sam

Mitglieder des aktuellen Vorstands überreichten den anwesenden Gründungsmitgliedern ihre 
Urkunde. 
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Litfaßsäule

Dienstleistungsangebote: 
Professionelle Glas- und Rahmenreinigung für den Privat-
haushalt durch Meisterbetrieb in 2. Generation. Steuerlich absetzbar 
nach §35a EStG, Gebäudereinigung S. Hintze Tel. 0203/791717 
Fensterreinigung privat u. gewerbl., sauber u. zuverlässig „nach 
Hausfrauenart“ u. jetzt auch Treppenhausreinigung. T. 02066/468 44 00. 
Keine Anfahrtskosten!
Der Baumkletterer. Baumfällungen aller Art auch an unzugänglichen 
Stellen. Gefahrenbäume. 02843/7717 o. 0174/3937041 
Gartenarbeiten, Pflanzung, Baumschnitt, Neuanlage, Dauerpflege.
Böhmann-Ilbertz, Tel.  02 11/13 12 68 
Professionelle Wintergartenreinigung durch Meisterbetrieb in 2. 
Generation. Steuerlich absetzbar nach §35a EStG, 
Gebäudereinigung S. Hintze Tel. 02 03/79 17 17 
Individ. Haus- u. Gartenservice, Martin Stief. Tel. 0211/97710866
Dachdeckermeister Thomas Wirth,  
Telefon und Fax 02102/733071, Mobil 0174/9231140 
Brunnen für Haus und Garten, Pumpenmontagen und Reparaturen 
vom Fachmann, Fa. Georg Böcken. Tel. 02162/5017680
Günstige Reparatur und Anbringung von Leuchten durch  
Elektromeister. Tel. 0171/3302710 od. 0211/65027856
Treppenhausreinigung, Gartenpflege uvm. Tel. 0211/65048808
Renovierungs+Montage-Service  
Email: raspie@arcor.de, Tel. 0172/265 60 23 
Bäume fällen, Pflasterarbeiten, Zäune setzen u.v.m. T. 0211/16353574 
Garten Pflege, Reinigung von Rasen und Beeten, Beete anlegen, 
Hecke schneiden, Gartenarbeiten aller Art. 01779032285 
Gartenarbeit aller Art 01774145356 
Erfahrener Gärtner für Gartenarbeiten aller Art 0177/4145356  
Gartenarbeiten wie z.B Hecken u. Bäume schneiden und fällen, 
Rasen mähen, Unkraut jäten, Rollrasen legen uvm Besim Xhoka  
+49 157 31655468 
Dachdecker Gut und günstig sucht Arbeit.tel. 0176/22227284  
Achtung:Die Grundsteuerreform kommt. 
Steuerberatung Dieter Lambertz 0211 940301 
grundsteuer.lambertz@mail.de 
Dachdecker Gut und Günstig sucht Arbeit. 0176/22227284 

Versicherungen: 
Wolfgang Richter Vertrauensmann der HUK-Coburg
im Düsseldorfer-Norden und Duisburger-Süden 
Telefon: 0203/93508688 Fax: 0203/93508689 
Wolfgang.Richter2@HUKvm.de, www.HUK.de/vm/Wolfgang.Richter2

 Rund um Musik: 
Musikschule Kaiserswerth bietet folgende Kurse an: Klavier, 
musikalische Früherziehung, Geige, Klarinette, Block- und Querflöte,  
Gitarre, Cello. Unterricht auch Zuhause. Tel. 0211/1711534 oder   
E-mail musikkaiserswerth@yahoo.de, www.musik-kaiserswerth.de 
Klaviere gesucht. Tel. 01520/7357678 

Nachhilfe/Sprachen: 
Dipl.-Math. erteilt Mathematik- u. Spanischnachhilfe. T. 0211/4576011 
Ehemalige Gymnasiallehrerin erteilt kompetente Nachhilfe in  
Englisch (Jgst. 5-12/13).Telefon 0211/40 14 13 oder 0152/335 909 75. 
CORSO ITALIA SPRACHSCHULE seit 2008 in D-Lohausen  
Italienisch Sprechen lernen mit Spaß - auch online! 0211 200 733 53 - 
www.corso-italia.de 
Kostenlos auf YouTube auf dem Kanal: Tiziana Alcamo

 Pflege/Betreuung: 
ambulante Senioren- & Demenzbetreuung. T. 01777/427 194 

Stellenangebote: 
Putzhilfe für Einfamilienhaus in Wittlaer gesucht.  
1 x wöchentlich 5 bis 6 Stunden. Tel. 0172 1569920 
Suche Reinigungskraft für Wohnung in Kaiserswerth-  
Tel. 0211-2007726 
Putzfee  für Einfamilienhaus in Wittlaer gesucht.  
1 x wöchentlich 5 bis 6 Stunden. TEL. 0172 1569920 

Verkauf: 
e-Bike R u. M Charger, Rahmen L 49cm, NuVinci beltdrive, 400Wh, 
5.500Km, Top Zustand Händlergepflegt, € 3.400.-, aktueller Neupreis 
 € 5.600.-info@mm-dus.de<mailto:info@mm-dus.de>, 0171-9733123

Gesundheit: 
Medizinische Fußpflege & Kosmetik  
Sternbuschweg 100 in Duisburg  
Tel: 0151-46624934 /Fr. Wunsch  

Ankäufe: 
Alte Ölgemälde u. Bronzen kauft Antik Baumgart. Tel. 0172/2632300 
Teppichreinigung und Teppichreparaturen Hamid  
am Kaiserswerther Markt. Wir kaufen auch Ihre alten Teppiche. 
Tel. 0211/73 10 66 74 od. 0176/70 07 52 43
ACHTUNG von Privatsammler gesucht: Teppiche, Bilder, Pelze, 
Schmuck,  Armbanduhren, Modeschmuck, Abendgarderobe, Tafelsilber, 
Bernstein, Münzen, Porzellan. Herr Schubert, 0162/1595577 
Privater Briefmarkenankauf. Tel. 0203/783815 
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 
Wohnmobilcenter Am Wasserturm 

Kunst/Antiquitäten: 
Dssdf. Künstlerin - Malerei u. Grafik auch nach Ihrer Idee/Vorlage.  
Tel. 0211/434918 od. 0175/1050553 www.dw-malerei.de 

Anzeigensonderseite

sind erbeten auf das Konto 
des St. Martinkomitees Kal-
kum bei der Volksbank Düs-

seldorf Neuss eG, IBAN 
DE95 3016 0213 1001 9560 
23.                                       H.S. 

St. Martin in Kalkum

Guido Hoffmann als St. Martin hoch auf einem Kaltblut.          
                                                 Quelle: Archiv St. Martinskomitee

In Kalkum ist St. Martin 
traditionell seit weit über 
100 Jahren ein besonderes 
Brauchtumsfest. Natürlich 
stehen dabei Kinder und das 
Teilen mit den Bedürftigen 
im Vordergrund. Deswegen 
werden auch Menschen be-
rücksichtigt, die nicht am 
Martinszug teilnehmen 
können. Spenden werden 
teils an gemeinnützige Or-
ganisationen weitergereicht. 
Aber auch die Kalkumer 
Kinder erhalten eine liebe-
voll gefüllte Tüte (Wert ca. 
13 Euro).  
Weil der Innenhof des 

Schlosses wegen Bauarbei-
ten nicht genutzt werden 
kann, wird es eine besonders 
eindrucksvolle Manteltei-
lung im Park auf der Wiese 
vor dem englischen Tor 
(Westseite) geben. Mit Hilfe 
eines Fachunternehmens 
wird die Wiese künstlerisch 
illuminiert. Die besondere 
Atmosphäre des Innenhofs 
wird nachvollzogen.  
Der Martins-Lichterzug be-

ginnt am Samstag, 12. No-
vember, um 17 Uhr, an der 
Unterdorfstraße 1 (Ecke 
Einbrunger Straße), zieht 
weiter über die Oberdorf-
straße bis zur Kirche, über 
die Edmund-Bertram-Stra-
ße, Zeppenheimer Dorfstra-
ße, Zeppenheimer Straße, 
Alte Kalkumer Straße, am 
Pastoralkreuz und Spielplatz 
vorbei bis zur Kalkumer 
Schlossallee. Dann geht es 
durch die Lindenallee und 
das Haupttor des Parks zur 
Wiese vor dem englischen 
Tor.  Nach der Mantelteilung 
dort erhalten die Kinder ihre 
Tüte. 
Gutscheine für die Tüten 

können per E-Mail beim 
M a r t i n s - K o m i t e e  
stmartin.kalkum@gmail.co
m mit Angabe der vollstän-
digen Adresse angefordert 
werden. Die Mitglieder des 
St. Martinskomitees werden 
dann die Gutscheine zeitnah 
vor dem Fest in Kalkum zu-
stellen. Dieses großartige 
Fest ist nur durch die ehren-
amtliche Arbeit des St. Mar-
tins-komitees und die Un-
terstützung der Freiwillige 
Feuerwehr Kalkum, des 
Tambourcorps, drei weite-
ren Kapellen und der Polizei 
möglich. Ohne Spenden 
geht es aber auch nicht. Sie 
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KAISERSWERTHER IMMOBILIENFORUM

Arnheimer Straße 19 | 40489 Düsseldorf

Barrierefreie Wohnungen gesucht!

Sie haben eine barrierefreie Wohnung zu vermieten? 

Family Dream: Großzügige 5-Zi-DHH! 
Garten! 2 Bäder! Dachstudio! Garage! 

Mietpreis € 3.200,– + NK   

LUFT IMMOBILIEN
Oliver und Gisela Luft GbR
Sehr persönlich. Sehr erfahren. 
www.immobilien-luft.de

Ansprechpartner: 
Oliver Felix Luft
+49 (157) 34 32 59 08
info@immobilien-luft.de

Düsseldorf-Angermund

Am 4. November zieht St. 
Martin wieder durch Anger-
mund. Endlich! Der letzte 
große Umzug ist drei Jahre 
her. Nun wird das traditio-
nelle Fest mit Umzug, Mar-
tinsfeuer, Mantelteilung und 
Martinstüten wieder gefei-
ert. 
Treffpunkt ist der 4. No-

vember an der Friedrich-
von-Spee Gemeinschafts-
grundschule Am Litzgra-
ben. Um 17.30 Uhr zieht der 
Zug los, und zwar vom 

Schulhof rechts Am Litzgra-
ben, Im kleinen Winkel, 
Kirchweg, Bahnhofstraße, 
Zur Lindung, und Am Litz-
graben biegt er wieder auf 
den Schulhof ab. Das Mar-
tinsfeuer leuchtet ab 18.45 
Uhr, gleichzeitig wird die 
Geschichte vom heiligen St. 
Martin verlesen. Nach der 
Mantelteilung können die 
Kinder ihre Tüten abholen. 
Die St. Sebastianus Bruder-

schaft organisiert das Mar-
tinsfest in Angermund. Es 

finanziert sich über Spenden 
und durch den Kartenver-
kauf für die Tüten. Karten 
dafür gibt es in der Grund-
schule, bei Lindenlaubs‘, in 
den Kindergärten und bei 
Lotto Kaufmann. Ein Spen-
denkonto gibt es auch, Hilfe 
ist ausdrücklich erwünscht: 
Stadtsparkasse Düsseldorf, 
IBAN DE71 3005 0110 1007 
9428 14. Gern stellen die 
Veranstalter eine Spenden-
quittung aus.                     G.S. 

Tipp für 
Schnäpp-

chen- 
jäger mit 

Herz
Der Eine-Welt-Kreis der St. 

Suitbertus Kirchengemein-
de öffnet seinen Second-
Hand-Laden An St. Swid-
bert 13 (an der Einfahrt zum 
ehemaligen Marienkran-
kenhaus) für einen Sonder-
verkauf am Samstag, 29. Ok-
tober, von 11 bis 16 Uhr. Es 
gibt Hausrat, Wäsche, Klei-
dung, Schuhe, Taschen Mo-
deschmuck, Uhren, Bücher 
und vieles andere mehr, 
auch niveauvollen Trödel. 
Der gesamte Erlös aus der 
ehrenamtlichen Tätigkeit 
kommt den Projekten des 
Eine-Welt-Kreises zur Lin-
derung von Hunger, Not 
und Leid zugute.              H.S.

Sankt Martin in  
Angermund

Ohne die St. Sebastianus Bruderschaft ginge nichts in Angermund. Nach drei Jahren Corona 
Pause richten sie das Martinsfest aus.                                                          Foto: Wolfgang Stecher




